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Anmeldung zur Schulung in 2027

Ich bin
   O  Betriebsratsmitglied
   O  Ersatzmitglied
und möchte an der/den angekreuzten Schulung/en teilneh-
men. Bitte schicken Sie mir die Einladung zu, damit ich die
Entsendung beantragen kann.

Name, Vorname               Telefonnummer für Rückfragen

E-Mail-Adresse

Besonderes

Arbeitsrecht

Grundlagen Arbeitsrecht I + II kompakt
● Zustandekommen eines Arbeitsvertrages
● Befristete Arbeitsverhältnisse
● Rechtliche Ansprüche der Arbeitnehmenden
● Rechtliche Ansprüche der Arbeitgebenden
● Beendigung des Arbeitsverhältnisses
● Kündigung
● Aufhebungsvertrag
● Arbeitszeugnis
● Das Verfahren vor dem Arbeitsgericht
● Anspruch auf Sonderurlaub
● Elternzeit / Elterngeld
● Das Sozialplanverfahren
● § 613a BGB

Weitere Schulungen

Tarifverträge Post
● Einführung in die Tarifverträge
● Grundlagen zu einzelnen Tarifverträgen (MTV, ETV, TV über

die betriebliche Altersversorgung etc.)

Dienstpläne kompakt (Post)
● Arbeitszeitbestimmungen
● Unterscheidung von Dienstplänen
● Unterschied zwischen Tarifbestimmungen und

Betriebsvereinbarungen
● Geltendmachung von Ansprüchen
● Entscheidungen des Bundesarbeitsgerichts zur

Dienstplangestaltung
● Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats

Arbeitsrecht Weitere Schulungen

Rhetorik
● Grundlagen der Kommunikation
● Aktives Zuhören
● Unterschiedliche Wahrnehmung
● Zielorientierte Gesprächsführung
● Planung und Durchführung von Gesprächen
● Geeignete Rahmenbedingungen
● In der Betriebsrats- und Schwerbehindertenvertretungs-

arbeit wirkungsvoll und überzeugend auftreten
● Umgang mit Stresssituationen in Gesprächen
● Struktur und Aufbau einer Rede
● Gezielter Einsatz von Gestik und Mimik
● Praktische Übungen

Bitte ankreuzen

18.-20.01. Siegburg

25.-29.01. Handeloh

15.-19.02. Neuhof

22.-26.02. Bad Dürkheim

15.-19.03. Handeloh

06.-08.04. Berlin

12.-16.04. Handeloh

26.-30.04. Bad Dürkheim

02.-04.06. Handeloh

07.-09.06. Berlin

14.-18.06. Siegburg

21.-25.06. Neuhof

05.-09.07. Bad Dürkheim

13.-17.09. Siegburg

20.-24.09. Neuhof

04.-06.10. Bonn

11.-15.10. Neuhof

10.-12.11. Siegburg

15.-19.11. Bad Dürkheim

29.11.-03.12. Handeloh

06.-10.12. Neuhof

Beamtenrecht
● Mitbestimmung des Betriebsrats in

Beamtenangelegenheiten
● Beurlaubung und Insichbeurlaubung
● Abordnung, Versetzung und Umsetzung
● Aktuelle Rechtsprechung
● Individualrechte und -pflichten (Laufbahnrecht /

Beförderung / Laufbahnwechsel / Recht auf
amtsangemessene Beschäftigung)

● Dienstliche Beurteilungen
● Zurruhesetzungen
● Altersteilzeit

Schulungen
für
Betriebsratsmitglieder/Ersatzmitglieder

Grundlagen Arbeitsrecht III
●  Antidiskriminierungsrecht (AGG)
●  Mobbing, sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz
●  Whistleblower-Gesetz (Umsetzung EU-Hinweisgeberrichtlinie)
●  BEM (Betriebliches Eingliederungsmanagement)
●  Aktuelle Rechtsprechung im Arbeitsrecht

Grundlagen Arbeitsrecht IV
● Personal- und Krankengespräch: Die Struktur des Gesprächs
● Teilnahme des Betriebsrats
● Rechte gemäß Betriebsverfassungsgesetz
● Kommunikation und Gesprächsführung
● Schnittstellen zum betrieblichen Eingliederungsmanagement
● Intention des Gesetzgebers und gesetzliche Voraussetzungen

des BEM
● Aufgaben und Rechte der einzelnen Beteiligten
● Datenschutz im BEM
● Beispielhafter Ablauf eines BEM
● Rechtsprechung zum BEM

Grundlagen Arbeitsrecht V
● Grundlagen Schwerbehindertenrecht
● Rechte (schwer-)behinderter Arbeitnehmer und Beratung durch

die SBV
● Rechte und Aufgaben der SBV bei personellen Angelegenheiten
● Aktuelle Entwicklungen in der Rechtsprechung zum Sozial- und

Schwerbehindertenrecht
● Leistungen für (schwer-)behinderte Kollegen zur beruflichen

Rehabilitation

Datenschutz
● Rechtliche Grundlagen zum Arbeitnehmerdatenschutz
● Gesetzliche Regelungen zum Datenschutz
● Technische Kontrolleinrichtungen
● Techniken zur Erfassung und Analyse von Daten
● Handlungsmöglichkeiten des Betriebsrats
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Betriebsverfassungsrecht

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe neu und wiedergewählte Betriebsräte,

die Betriebsratswahlen 2026 liegen hinter uns. An
dieser Stelle möchte ich allen gewählten Betriebsräten
ganz herzlich zur Wahl gratulieren und mich bei allen
Kolleginnen und Kollegen für die Kandidatur bedanken.

Vor Euch Betriebsräten liegt in den kommenden Jahren
eine wichtige und verantwortungsvolle Aufgabe. Die Beschäf-

tigten in den Betrieben haben Euch das Vertrauen geschenkt, ihre
Interessen bestmöglich gegenüber dem Arbeitgeber zu vertreten –
stark, kompetent, erfolgreich und unbestechlich!
Als Fachgewerkschaft werden wir Euch dabei tatkräftig unterstützen,
nicht nur durch eine schnelle und umfassende Beratung, wenn ihr
rechtliche Fragen habt. Wir helfen Euch auch dadurch, dass wir Euch
bestmöglich auf Eure Aufgabe vorbereiten und das für die Betriebs-
ratsarbeit erforderliche Wissen in zahlreichen Seminaren und Schu-
lungen vermitteln.
Das vor Euch liegende Schulungsprogramm 2027 für Betriebsräte
und Ersatzmitglieder dient dem Zweck, Euch fit zu machen, damit ihr
sicher und gestärkt die Euch zustehenden Rechte im Sinne Eurer Kol-
leginnen und Kollegen wahrnehmen könnt. Schwerpunkte des Schu-
lungsprogramms sind die Grundlagenschulungen zu den Themen
Betriebsverfassungsrecht sowie Arbeitsrecht. Außerdem bieten wir
Euch erneut Schulungen zu speziellen Themengebieten an. Alle Schu-
lungen zeichnen sich durch einen hohen Praxisanteil aus, denn wie
heißt es so schön: Grau ist alle Theorie! Natürlich ist es wichtig, ein
Grundlagenwissen im Betriebs- und Arbeitsrecht sowie in anderen
Rechtsgebieten zu haben. Das Schöne und Spannende an der Tätig-
keit eines Betriebsrates ist es jedoch, dieses Wissen auch in der
Praxis, nämlich bei konkreten Fragestellungen oder Problemen im
Betriebsalltag anwenden zu können. Und das Allerbeste ist, dass ihr
Euch bei den Schulungen auch über die Erfahrungen Eurer Betriebs-
ratskollegen aus anderen Niederlassungen oder Unternehmen aus-
tauschen könnt. Das hilft ungemein.
Zu den in diesem Flyer aufgeführten Schulungen könnt ihr Euch ab
sofort anmelden! Ganz einfach geht dies über unsere Homepage
unter www.dpvkom.de/seminare. Dort findet ihr auch immer den
aktuellen Stand bezüglich unserer Betriebsratsschulungen.
Also, worauf warten? Meldet Euch jetzt zu den Schulungen an und
lasst uns gemeinsam das umsetzen, was die Kolleginnen und Kolle-
gen in den Betrieben von uns erwarten, nämlich: eine gute und kom-
petente Betriebsratsarbeit!
Mit kollegialen Grüßen

Eure
Christina Dahlhaus

Vorwort

Herausgeber:  Kommunikationsgewerkschaft DPV (DPVKOM)
 Fränkische Str. 3 • 53229 Bonn
 Telefon: 0228 911400 • E-Mail: info@dpvkom.de

Bildnachweis:  Titelfoto ©Microsoft Copilot

Betriebsverfassungsrecht

Grundlagen Betriebsverfassungsrecht
I + II kompakt
● Historischer Hintergrund BetrVG
● Mitbestimmung im Ausland
● Betriebsratsarbeit und gewerkschaftliche Betätigung
● Aufbau und Systematik des BetrVG
● Rechtsstellung der Betriebsratsmitglieder
● Organisation und Ablauf einer Betriebsratssitzung
● Schulungsanspruch nach § 37 Abs. 6 BetrVG
● Mitwirkungs- und Mitbestimmungstatbestände,

§§ 87 ff. BetrVG
● Die Einigungsstelle
● Mitbestimmung bei personellen Einzelmaßnahmen
● Besonderheiten der Mitbestimmung bei Beamten
● Mitbestimmung bei Kündigungen

Schulungskonferenz Telekom
Um die speziellen Themen aus den Betrieben der Deutschen
Telekom und ihren Tochtergesellschaften mit unseren
Betriebsräten zu vertiefen, führt die DPVKOM vom 

 erneut eine Schulungs-
konferenz für die Betriebsräte aus dem Konzern der Telekom
durch.

Bundesweite Schulungskonferenz
im September in Schwerin
Spannende, wichtige und aktuelle Themen aus den
verschiedenen Organisationsbereichen stehen im Mittel-
punkt der bundesweiten Schulungskonferenz für Betriebs-
räte vom  Die Zusammen-
kunft von Betriebsräten aus dem gesamten Bundesgebiet ist
das Highlight im Schulungsprogramm unserer Fach-
gewerkschaft

Schulungskonferenzen für BetriebsräteTerminübersicht 2027

05.-09.07.

Bad Dürkheim

07.-10.09.

Schwerin

13.-17.09.

Siegburg

20.-24.09.

Neuhof

04.-06.10.

Bonn

11.-15.10.

Neuhof

10.-12.11.

Siegburg

15.-19.11.

Bad Dürkheim

29.11.-03.12.

Handeloh

06.-10.12.

Neuhof

Rechtsanspruch zum Besuch von Grundlagenschulungen

Eine verantwortungsvolle Betriebsratsarbeit ist nur dann möglich, wenn die unerlässlichen Kenntnisse,
insbesondere im Betriebsverfassungs- und Arbeitsrecht dafür vorliegen. Diese Kenntnisse sind vor
allem durch den Besuch von geeigneten Schulungen zu erwerben.
Alle Betriebsratsmitglieder haben Anspruch auf Erwerb von Grundlagenwissen (§ 37 Abs. 6 BetrVG).
Jedes Betriebsratsmitglied ist sogar verpflichtet, sich die Kenntnisse zur ordnungsgemäßen Ausübung
des Mandats anzueignen.
In den Grundlagenschulungen wird das erforderliche Basiswissen über das Betriebsverfassungsrecht,
das allgemeine Arbeits- und Tarifvertragsrecht, den Arbeits- und Gesundheitsschutz und über die
geltenden Tarifverträge vermittelt.

Grundlagen Betriebsverfassungsrecht
III
● Wichtige Regelungen zur Betriebsversammlung nach

BetrVG
● Wichtige Regelungen zur Betriebsratssitzung nach BetrVG
● Gesamtbetriebsrat
● Konzernbetriebsrat
● Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV)
● Freistellungsanspruch nach § 37 Abs. 2 BetrVG
● Betriebsratstätigkeit außerhalb der Arbeitszeit,

§ 37 Abs. 3 BetrVG
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18.-20.01.

Siegburg

25.-29.01.

Handeloh

15.-19.02.

Neuhof

22.-26.02.

Bad Dürkheim

15.-19.03.

Handeloh

06.-08.04.

Berlin

12.-16.04.

Handeloh

26.-30.04.

Bad Dürkheim

02.-04.06.

Handeloh

07.-09.06.

Berlin

14.-18.06.

Siegburg

21.-25.06.

Neuhof

Grundlagen Betriebsverfassungsrecht
IV
● Tarifverträge
● Betriebsvereinbarungen
● Regelungsabrede
● Sozialplan und Interessenausgleich
● Statusrechtliche Unterschiede Arbeitnehmende/Beamte
● Arbeitsrechtliche Grundlagen
● Praktische Übungen
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